
STADT ERFTSTADT
Der Bürgermeister

Az.: 6610-03

öffentlich

B 7/1469

Amt: - 65-

BeschlAusf.: - 65 -

Datum: 21.08.2001

Werksausschuss Straßen

Anregung
Betrifft:

des Herrn Klaus Beinfohr u.a., Geibeistraße 3, Erftstadt
Aktion Sicherer Schulweg, Wiederherstellung des Trampelpfades in
E.-Dirmerzheim, Hahnstraße - Landstraße (L 162)

•
Finanzielle Auswirkungen:

Der Bürgerantrag berührt den Wirtschaftsplan 2002 des Eigenbetriebes Straßen in noch
nicht bekannter Höhe.

Unterschrift des BUdgetverantwortlichen ß~~Erftstadt, den 22. August 2001

Stellungnahme der Verwaltung:

•

Die damalige Gemeinde Gymnich hatte eine Verbindungsstraße zwischen der Landstraße und
der Hahnstraße in ihrer Ortsplanung vorgesehen und teilweise hierzu auch schon Grundstücke
erworben. Von der Stadt Erftstadt wurde diese Planung jedoch nicht weiter verfolgt, eine
Realisierung ist in die Stadtplanung nicht eingestellt.
Die von den Antragstellern beantragte fußläufige Verbindung führt über drei Grundstückspar-
zellen, von denen zwei im alleinigen Eigentum der Stadt sind sowie über eine Parzelle, von
der die Stadt nur zur Hälfte Eigentümer ist. Derzeit lasse ich klären, inwieweit die letztgenannte
Parzelle überhaupt 'I I 19 als Wegeparzelle genutzt werden kann; auf eine Zustimmung
des privaten Miteigentümers ist die Stadt angewiesen.

Nach Schließung der Grundschule, heute Kindergarten, ist ein fußläufiger Verbindungsweg
sowohl für den Schulbetrieb als auch für den normalen Fußgängerbetrieb nicht mehr unbedingt
erforderlich. Bezüglich des Schülerverkehrs wurde jeweils eine Schulbushaltestelle für den
westlichen Stadtteil auf der Remigiusstraße und für den östlichen an der Brückenstraße
verkehrssicher ohne Überquerung der stark befahrenen Landstraße zur Verfügung gestellt.
Der Busverkehr für die Allgemeinheit wird über zwei weitere Haltestellen an der Kirche sowie
zwischen den Einmündungen Großstraße und Am Kämpchen auf der Landstraße verkehrssicher
angeordnet, wobei Querungshilfen und ein Fußgängerüberweg zur Verfügung stehen.
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"Aktion Sichere Schulwege"
Dirmerzheimer Bürgerinnen und Bürger
Verantwortlich:
Klaus Beinfahr
Geibelstr. 3
50374 Erftstadt
Tel.: 0175-5084812

Erftstadt, 30.07.200 I
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Stadt Erftstadt
Holzdamm
50374 Erftstadt

• ßctr.: Sichere Schulwege

Hier: Wiederherstellung des alten Trampelpfades in Erftstadt- Dirmerzheim, Hahnstraße

Sachverhalt:

Angesichts steigender Verkehrsunfallzahlen in bezug auf Verkehrsunfällen mit Kindern
möchten wir, die Unterzeichner, auffolgenden Mangel im Straßenverkehr aufmerksam
machen:

Im Ortsteil Dirmerzheim haben die Gehwege entlang der
Landstraße ( Hauptdurchgangsstraße) mancherorts eine Gehwegbreite von nur 25 - 30 em.
Hier passierende Fußgänger sind an diesen Stellen gehalten, ihren Weg über die Fahrbahn z.
TI. bei Gegenverkehr fortsetzten.
Auch im Bereich der Großstraße müssen Fußgänger auf die Fahrbahn ausweichen, um ihren
Weg fortsetzen zu können.•
Anlässlich des anstehenden Schulbeginns sind die Schulkinder auf sichere Schulwege
angewiesen.

In Bezug auf o.a. Trampelpfad, der derzeit durch einen Holzzaun gesperrt ist, fragen sich
insbesondere ältere Dorfbewohner, die während ihrer Schulzeit angesichts der Gefahrenlage
diesen Trampelpfad als sicheren Schulweg nutzten, warum gerade den schwächsten
Verkehrsteilnehmern der Weg über o.a. gefährliche Gehwege zugemutet werden soll.
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•
j37/Af~.j

Unser Vorschlag zur Entschärfung der Gefahrenlage ist folgender:

Beseitigung der Barrieren und des Holzzaunes vor Haus-Nr. lOa der Hahnstraße-
Kenntlichmachung des Fußpfades als sicherer Schulweg-
Wiederherstellung der Begehbarkeit des Pfades-

Im Bewußtsein um die Verkehrssicherheit unserer Kinder möchten wir,
-die Dirmerzheimer Wählerinnen- lind Wähler-, darum bitten, eine Lösung des aktuellen
Problems zu erörtern undletztendlich o.a. Vorschlag zu bewilligen.

• i.A. Beinfohr ']:'-t{ ~

Anlagen: Unterschriftenliste

•



Aktion "Sichere Schulwege" Z-u ;S7//ft;IJ
Als Dirmerzheimer Wählerinnen lind W,ihler fordern wir sichere Schulwege.
Dazu gehiireIl .. lI.a. die Wiederherstellung des z. Zt. gespe r r ten Trampelpfades
Huhnstraße - Landstraße.
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